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Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht  
über die Sitzung des Gemeinderats  
am 11.10.2021 
Bürgermeister Jautz begrüßte die anwesenden Zuhörer. Die 
Presse war ebenfalls vertreten. 

1. Informationen durch den Bürgermeister 
- Herr Bürgermeister Jautz sprach seinen Dank an die bei der 
Bundestagswahl am 26.09.2021 eingesetzten Helferinnen und 
Helfer aus. Frau Eckert, die die Wahl federführend durchgeführt 
hat, wurde ebenfalls gedankt. 
- Weihnachtsmarkt in Warthausen 
Hierzu findet in KW 42 eine Besprechung mit den Vereinen statt. 
Zur Pandemiezeit ist dies noch mit Einschränkungen verbunden. 
- Ehinger Straße - 30 km/h beim Pflegeheim 
Wegen den Besonderheiten des Pflegeheimes wurde auf der B 
465 im Bereich vom Pflegeheim Tempo 30 angeordnet. Baulast-
träger ist das Land Baden-Württemberg. Die Genehmigung vom 
LRA BC/Verkehrsamt liegt vor. Von der Straßenmeisterei werden 
entsprechende Verkehrszeichen aufgestellt. Die Gemeinde hat 
keine Kosten zu tragen. 
  
2. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasste Be-
schlüsse 
Es gab keine Bekanntmachung. 
  
3. Bürgerfragestunde 
- Ein Gemeindemitglied unterbreitete den Vorschlag, dass durch 
das Straßenbauamt auf der B 465 eine Überprüfung der abge-
senkten Schächte vorgenommen werden soll. 
Herr Bürgermeister Jautz teilte hierzu mit, dass die Richtlinien 
zum Erhalt und Straßenbau zu beachten sind. Die Überprüfung 
der Straßenschächte wird veranlasst. 
- Es wurde nach dem Fahrradwegkonzept betreffend der Birken-
harder Straße und durch Warthausen nachgefragt. 
Herr Bürgermeister Jautz verwies auf die Verkehrsschau aus dem 
Jahr 2019 in der Birkenharder Straße und in der Ehinger Straße. 
Damals wurde festgestellt, dass der Raum für einen Fahrradweg 
nicht vorhanden ist, weil die Fahrbahnbreite zu gering ist. Der 
Vorgang wird nochmals thematisiert und bei der TUA-Sitzung 
angesprochen. 
- Ein weiteres Gemeindemitglied verwies auf den Lärmaktions-
plan der Ehinger Straße. Er erkundigte sich über die Erstellung 
der RLS-90-Daten. Es wurde auf den gefährlichen Bereich von 
Schemmerhofen herkommend hingewiesen. Seitens der Eltern 
würde es begrüßt werden, wenn das Tempo 30 auf der ganzen 

Ehinger Straße - vom Kreisel bis zum Ortsausgang - kommen 
würde. 
Herr Bürgermeiter Jautz teilte hierzu mit, dass durch die Verwal-
tung der „Tempo 30 km/h Bereich“ vorgeschlagen wird .Dies wur-
de durch die Anwohner gefordert und thematisiert. Die RLS-90-
Daten liegen der Verwaltung jetzt vor. Im weiteren Schritt erfolgt 
die Anwohneranhörung. 
  
4. Neubau Kindertagesstätte Birkenhard 
- Sachstand und Nachträge 
Vor der Sitzung fand eine Besichtigung des Neubaus statt. In 
der Sitzung war Herr Goldbach vom Architekturbüro aus Mün-
chen anwesend. Herr Bürgermeister Jautz machte Aussagen zum 
Sachstand und Baufortschritt. Es mussten noch Ausführungen 
aufgrund von bestimmten Positionen, die überplant und umge-
plant werden mussten, beschlossen werden. Das Budget für das 
Gesamtprojekt wurde um die Nachträge i. H. v. rund 73.000,00 
€ erhöht. Die einzelnen Nachträge wurden in der Sitzung aufge-
führt. Herr Goldbach berichtete zu den offenen Punkten über die 
Abwägung von Not und Notwendigkeit. 
Der Gemeinderat bewilligte nachträglich einstimmig für die Aus-
führung der im Sachverhalt aufgeführten Positionen die Summe 
von 73.000,00 € brutto als Budgeterhöhung. 
Herr Bürgermeiser Jautz bedankte sich bei Herrn Goldbach und 
versicherte, dass darauf geachtet wird, wie schnell der Bau fort-
schreitet. 
  
5. Hochwasser- und Starkregenrisikomanagement 
- Informationen und weiteres Vorgehen Bereiche Käppelesplatz, 
Freibad/Birkenharder Straße und Röhrwangen 
Herr Bürgermeister Jautz begrüßte Herrn Schmid vom Büro ES 
Tiefbauplanung. Herr Schmid führte anhand einer ausführlichen 
Präsentation die erstellte Schadensanalyse vor und ging im Detail 
auf die bereits in der Vergangenheit betrachteten Bereiche ein. 
Die vorgestellten Schutzmaßnahmen wird der Gemeinderat nach 
vorliegender Kostenschätzung abwägen und priorisieren. 
Der Gemeinderat nahm dies zur Kenntnis. 
  
6. Erweiterung Feuerwehrgerätehaus 
Frau Eckert erläuterte die aktuelle Situation und führte Argumen-
te, die eine Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses erforderlich 
machen, auf. Es wurden zwei Förderanträge gestellt. Die Bewilli-
gung beträgt 63.510,00 € (Investitionshilfe im Feuerwehrwesen) 
und 290.00,00 € (Ausgleichsstock). Unter Bezugnahme auf die 
Begehungen aus dem Jahr 2020 wurde von Herrn Gapp vom Ar-
chitekturbüro Gapp & Gapp, welcher bei der Sitzung anwesend 
war, Vorplanungen, welche den Vorstellungen der Feuerwehr ent-
sprechen, vorgenommen. Er zeigte anhand von Bildern die ver-
schiedenen Möglichkeiten des Umbaus auf. Die Kosten wurden 
mit ca. 629.00,00 € beziffert. 



 
2                                                           Freitag, 15. Oktober 2021  Mitteilungsblatt Warthausen

Das Architekturbüro Gapp & Gapp wurde einstimmig beauftragt, im 
Rahmen der bisherigen Vorplanungen den Bauantrag zu fertigen. 
  
7. Haushalt 2021 
- 2. Zwischenbericht (Stand: 15.09.2021) 
Frau Kühnbach stellte den 2. Zwischenbericht anhand einer Prä-
sentation vor. 
Der vorliegende zweite Haushaltszwischenbericht für das Jahr 
2021 der Gemeinde Warthausen wurde mehrheitlich zur Kennt-
nis genommen. 
  
8. Verschiedenes 
Herr Bürgermeister Jautz teilte Folgendes mit: 
- Aufarbeitung von Schäden durch Starkregen, 
am Käppelesplatz wurde der Radweg und der Einmündungsbe-
reich letzte Woche asphaltiert. 
- Feldweg am Ortsausgang Richtung Schemmerhofen - Höhe 
Fischereigelände - Der Feldweg muss saniert werden. 
- Ein Gemeinderatsmitglied wurde von Bürgern aus Birkenhard 
wegen des morschen Klettergerätes auf dem Spielplatz am Og-
gelshauser Weg angesprochen Herr Bürgermeister Jautz teilte 
mit, dass dieses Jahr bereits eine Begehung stattgefunden hat. 
Der Sache wird nachgegangen. 
- Es ging noch um die Terminvergabe der Bürger im Rathaus. Hier 
wurde durch Herrn Bürgermeister Jautz mitgeteilt, dass Beratun-
gen und Erledigungen ohne Termin erfolgen können. Es erfolgt 
nochmals eine Veröffentlichung im Amtsblatt. 
- Durch ein weiteres Gemeinderatsmitglied wurden die verstopf-
ten Schächte in Oberhöfen angesprochen. Herr Bürgermeister 
Jautz teilte mit, dass dies unter anderem durch die Mulchung 
eingetreten ist. 
- Ein weiteres Gemeinderatsmitglied erkundigte sich nach der 
Bauplatzvergabe in der Burrenstraße in Birkenhard. Herr Bürger-
meister Jautz teilte hier mit, dass die Kaufpreisfestlegung in der 
kommenden Sitzung folgt. 
- Es kam noch eine Nachfrage zu der Ulmer Steige in Oberhöfen 
mit dem Hinweis, dass Gutachten verfallen seien. Herr Bürger-
meister Jautz teilte mit, dass das naturschutzrechtliche Gutachten 
nach 3 Jahren ausläuft. Es wurde die Frage nach dem Weiterkom-
men beim Bebauungsplan gestellt. Seitens Herrn Bürgermeister 
Jautz konnten keine weiteren Aussagen gemacht werden, da eine 
Aufarbeitung durch das Bauamt nicht möglich war. In der nächs-
ten Sitzung folgen weitere Informationen. 
- Es wurde die Frage nach der Bekanntmachung des detailierten 
Wahlergebnisses gestellt. Nicht alle Bürger haben Internet. Laut 
Herrn Bürgermeister Jautz können diese noch im Detail heraus-
gegeben werden. 
- Das Sirenenförderprogramm wurde angesprochen. Von einem 
Gemeinderatsmitglied kam die Anfrage, ob sich die Gemeinde 
daran beteiligt. Frau Eckert teilte hierzu mit, dass die Fördermit-
tel vom Land aktuell beschlossen wurden und die Gemeinde 
schnell sein muss. 
- Besucher Freibad 
Diese beliefen sich in diesem Jahr auf rund 7.200 Personen. 
  
Mit einem Dank an die Zuhörer konnte Bürgermeister Jautz die 
öffentliche Sitzung um 21:41 Uhr schließen. 
 
 

Informationen zur Corona-Pandemie

Teststelle Rathaus Warthausen 
Die Anti-Gen Corona-Schnellteststelle im Rathaus ist weiterhin 
im Betrieb von Herrn Reck. Eine Testung erfolgt ohne Anmeldung 
(Personalausweis ist mitzubringen) zu folgenden Öffnungszeiten: 
Di., Do., Fr. von 17.00 - 19.00 Uhr 
Samstag  von 09.00 - 12.30 Uhr. 
Seit 11. Oktober sind die Tests kostenpflichtig. Für bestimmte 
Personen gibt es eine Ausnahmeregelung. Der Einzeltest kostet 
15 Euro. Im 10-er Block kommt der Test auf 12,99 Euro. 

Gemeindeverwaltung & Öffnungszeiten 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Warthausen 
stehen Ihnen zu den nachfolgenden Öffnungszeiten in den jewei-
ligen Einrichtungen gerne zur Verfügung: 

Rathaus 
Montag - Donnerstag: 08:30 - 12:00 Uhr 
Mittwochnachmittag: 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag:    08:30 - 12:30 Uhr 
Zu den Öffnungszeiten oder in dringenden Fällen auch außerhalb 
kann eine Terminvereinbarung durchgeführt werden. Termine wer-
den mit Vorrang behandelt.  
  
Bauhof 
Montag - Donnerstag:  07:00 - 12:00 Uhr + 13:00 - 16:30 Uhr 
Freitag:    07:00 - 12:00 Uhr
 

BEG Aktuell

BürgerEnergiegenossenschaft  
RISS eG  

Maselheim / Warthausen 

BürgerEnergiegenossenschaft 
RISS eG 

Maselheim / Warthausen 
 

 
 

Wir alle spüren den Klimawandel! 
 

Jeder kann seinen Beitrag zum besseren Klima 
leisten! 

 
Beziehen Sie grünen Strom aus regionaler Erzeugung. 
 
Einfach und unkompliziert wechseln. 
 100% Grünstrom 
 Faire Preise 
 Aktive Beteiligung und Stärkung der regionalen 

Wirtschaft - volle Transparenz 
 

Interesse? Einfach melden! 
 
Tel. 0711 – 28981786 
info@biberenergie.de 
www.biberenergie.de 
 
 
 
 
 

Wir alle spüren den Klimawandel! 
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Beziehen Sie grünen Strom aus regionaler Erzeugung. 
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          • Faire Preise 
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den P�egeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

... und plötzlich hoch im Kurs: Die Demut 
Liebe Gemeinde, 
der Bibelspruch für diesen Sonntag ist ein Vers des Propheten 
Micha: „Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr 
von dir fordert: nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott.“ (Micha 6, 8) Bis vor wenigen 
Wochen schien das Wort „Demut“ aus unserem Wortschatz aus-
gewandert zu sein, in diesen Tagen aber ist es überall zu hören: 
„Demut“ ist das Gebot der Stunde, dem Wahlverlierer wird aus 
eigenen und fremden Reihen „Demut“ empfohlen. Was wohl ge-
meint ist? Schlägt man die Wortbedeutung im Lexikon nach, so 
wird meist erklärt: Demütig sein heißt dienen, bescheiden sein, 
das Eigene zurückstellen und dafür andere achten. Vermutlich ist 
im politischen Geschäft damit aber vor allem der Verzicht gemeint, 
der Verzicht auf das bisherige Amt. 
Um die Bedeutung von Demut  besser verstehen zu können, 
ist es gut den Gegenbegriff zu nennen: Hochmut. Und das 
heißt: In Selbstüberschätzung das eigene Können und die 
eigene Bedeutung über andere zu stellen. Hochmut aber ist 
sicherlich etwas, was bei allen Parteien und bei vielen Perso-
nen (vor allem des öffentlichen Lebens?) vorkommt. Und, um 
bei den Politikern zu bleiben, im Vorfeld der Wahl, haben sich 
einige Personen und Parteien überschätzt und sind durch ihre 
Stimmenzahl ernüchtert worden. Also, wenn Demut, dann soll-
te sie für alle gelten. 
Zum anderen frage ich mich, ob Demut nicht zwingend ein Kenn-
zeichen für alle Politiker und Parteien sein muss? Ihren eigenen 
Worten nach wollen sie schließlich dem Volk dienen.  Und wenn 
mit Demut der selbstlose Einsatz für andere gemeint ist, dann 
beschreibt das Wort das Selbstverständnis jedes demokrati-
schen Politikers. Demut ist also nicht die Haltung des Verlierers, 
sondern sollte die demokratische Haltung aller Politikerinnen 
und Politiker sein. 
Spricht die Bibel von Demut, dann kommt noch eine entschei-
dende weitere Perspektive hinzu: Nämlich Gott. Der wirklich 
demütige Mensch weiß, dass sein Dienst für den anderen aus 
Liebe zu Gott geschieht („demütig sein vor deinem Gott“). Ein 
demütiger Mensch versteht sich so: Ich bin Gottes Geschöpf, 
von ihm mit Ecken und Kanten geschaffen. Und ich bin nur ein 
Geschöpf von vielen. Darum will ich mich nicht über andere 
erheben, sondern sie in Liebe achten. Ich bin auf mein Kön-
nen stolz, kenne aber auch meine Fehler. Darum kann ich an-
derer Leute Fähigkeiten wie ihre Fehler akzeptieren. Ich muss 
nicht mehr sein als sie. Weil ich für Gott schon genug bin. Das 
ist christliche Demut. Im Übrigen ein gutes Korrektiv in diesen 
Zeiten, da der Wahn der Selbstvervollkommnung, der Selbst-
darstellung und Selbstinszenierung Hochkonjunktur hat. Wahre 
Demut ist zutiefst menschenfreundlich. Sie befreit unser Leben 
von falschen und überzogenen eigenen Ansprüchen und sie 
fördert das gemeinsame Zusammenleben.

(Foto: pezibaer-pixabay) 
  
Die Glockenblume ist mancherorts auch noch im Herbst als 
leuchtend blaues Blümchen am Wegesrand oder hinter der 
Scheune zu finden. Wer sie sieht, dem entlockt sie ein Lächeln. 
Das ist ein schönes Bild auch für uns Menschen: Wenn wir uns 
sehen, und uns ein freundliches „Hallo“ entlocken, das ist wah-
re Demut. 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute neue Woche 
wünscht Ihnen allen  
Ihr Pfarrer Hans-Dieter Bosch

__________ 

20. Sonntag nach Trinitatis - 17. Oktober 
09.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst  (Pfarrer Hans-Dieter 

Bosch) 
11.00 Uhr Warthausen: Tauffeier im Familienkreis 
14.00 Uhr Warthausen: Tauffeier im Familienkreis 
Mittwoch, 20. Oktober 
18.00 Uhr Konfirmandengruppe (nach Absprache) 
Samstag, 23. Oktober 
13.00 Uhr Generalprobe Konfirmation Gruppe 1 
14.00 Uhr Generalprobe Konfirmation Gruppe 2 
Sonntag, 24. Oktober - Konfirmation 1 
09.30 Uhr Warthausen, evangelisches Gemeindezentrum: 

Konfirmation Gruppe 1 mit Taufe.  
 Konfirmiert werden die Jugendlichen Aylin Oskin, 

Jule Rückert, Leon Reiner und Niclas Kling. 
11.00 Uhr Warthausen, evangelisches Gemeindezentrum: 

Konfirmation Gruppe 2.  
 Konfirmiert werden die Jugendlichen Alexandra Seif-

ried, Celine Steininger, Jana Städele, Juliana Kreuz 
und Lucas Steinhagen. 

Sonntag, 30. Oktober - Konfirmation 2 
09.30 Uhr Warthausen, evangelisches Gemeindezentrum: 

Konfirmation Gruppe 3.  
 Konfirmiert werden die Jugendlichen Clara Beckert, 

Karolin Krasjuk, Lea Benz, und Teresa Heß. 
11.00 Uhr Warthausen, evangelisches Gemeindezentrum: 

Konfirmation Gruppe 4 mit Taufe.  
 Konfirmiert werden die Jugendlichen Emmy Dum-

bach, Josephine Müller, Niclas Drese und Nils Ma-
thäy. 

14.00 Uhr Warthausen, evangelisches Gemeindezentrum: 
Konfirmation Gruppe 5. 

 Konfirmiert werden die Jugendlichen Fabio Ortt-
mann, Felix Kaiser, Kevin Stenner und Leon Zell. 

15.30 Uhr Warthausen, evangelisches Gemeindezentrum: 
Konfirmation Gruppe 6.  

 Konfirmiert werden die Jugendlichen Lea Schlegel, 
Lena Starke, Nico Grabo und Simon Maier.

__________ 
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Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Gottesdienste 
Freitag, 15.10. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 16.10. 
St. Maria Birkenhard 
14.00 Uhr Taufe von Karlotta Mirjam Winter 
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 † Willi Städele 
 † Angehörige Fam. Berg und Grimm 
 † Adolf Ziegler 
 † Günter Scheible 
 † Helga und Georg Moser 
 † Albert und Ida Kopf 
 † Ursula und Otto Moser 
 † Alfred und Theresia Schlanser 
  
Sonntag, 17.10; 29. Sonntag im Jahreskreis  
St. Maria Birkenhard 
08.45 Uhr Eucharistiefeier 
Pfarrkirche Warthausen 
14.00 Uhr Taufe von Laura Maria Geidobler und Tim Wahl 
  
Montag, 18.10. 
Pfarrkirche Warthausen 
07.45 Uhr Schülergottesdienst 
  
Mittwoch, 20.10. 
St. Maria Birkenhard 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 21.10. 
Kapelle Herrlishöfen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 22.10. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Corona-Schutzmaßnahmen in Gottesdiensten 
Bis auf weiteres gelten die bereits bekannten Maßnahmen. Dazu 
gehören unter anderem die Kontaktdatenerfassung. Am Schrif-
tenstand oder auf der Homepage (zum Herunterladen) gibt es 
Zettel, in denen Sie sich im Vorfeld eintragen und dann am Ein-
gang vor dem Gottesdienst abgeben können. Das Tragen von 
medizinischen Mund-Nasenschutz (Einweg-OP-Masken) oder 
FFP2 Masken, sowie das Befolgen der Hygiene- und Ab-
standsgebote ist Pflicht. Bei Krankheitssymptomen ist kein 
Kirchenbesuch möglich. 
Weiterhin ist der Gemeindegesang mit Maske möglich! 
  
Über 100 Fahrradwallfahrer auf dem Kreuzberg 
Frisch um die Nase, aber das Herz erwärmend - so lässt sich die 
diesjährige Fahrradwallfahrt der Seelsorgeeinheit Biberach Um-
land auf den Ummendorfer Kreuzberg beschreiben. Aus Stafflan-
gen, Mittelbiberach, Reute, Ringschnait, Warthausen und Birken-

hard waren über 100 Menschen in Gruppen mit dem Fahrrad bei 
Sonnenschein und kühlem Wind aufgebrochen, um dann gemein-
sam Gemeinschaft zu feiern. Umrahmt von den Tonika kizz und 
unter Beteiligung vieler Firmlinge ging es im Gottesdienst um das 
Thema Glaubenszwerge und Glaubensriese. „Nimm dich nicht so 
wichtig, Giovanni“, hatte Johannes XXIII einst gesagt und damit 
signalisiert, dass er als Papst auch nur ein Zwerg sei. Entschei-
dend sei der Glaube, der Berge versetze und einem zum Riesen 
mache, so Pfarrer Reutlinger. Und auch die Lebensgeschichte von 
John D. Rockefeller, dem ersten US-Milliardär, schlug in dieselbe 
Kerbe: glücklich und gesund wurde er erst, als er mit einem Reich-
tum anderen Menschen half. Mit solchen Aktionen wächst die 
Seelsorgeeinheit weiter zusammen und stärkt ihre Gemeinschaft, 
was auch die anschließenden Gespräche bezeugten, ehe alle in 
ihren Gruppen wieder in ihre Heimatgemeinden zurückradelten. 
 

  
Bericht über die Oktober-KGR-Sitzung 
In der vergangenen KGR-Sitzung berichtete Dorothea Schad ein-
drucksvoll von ihrer ehrenamtlichen Flüchtlingsarbeit in der Ge-
meinde und den vielen kleinen Schritten und Erfolgen, die sie in 
den vergangenen sechs Jahren mit den geflüchteten Menschen 
erlebt und gemeistert hat. Menschen, die sich in diesem Bereich 
engagieren wollen oder die die Flüchtlingsarbeit, insbesondere 
mit dem Angebot von Wohnungen, unterstützen wollen, dürfen 
sich gerne bei ihr melden. 
Nach Anpassung der Coronaregelungen können in der Kirche nun 
wieder die Gotteslobbücher ausgelegt werden. Zudem werden 
die Ministrantinnen und Ministranten künftig wieder Teile der Ga-
benbereitung im Gottesdienst übernehmen. In Warthausen findet 
am 10.11. eine Mini-Vollversammlung statt, in Birkenhard findet 
die Aufnahme der neuen Minis am 13.11. statt. Für die Teilorte 
wird derzeit geprüft, inwieweit man in der Adventszeit lebendige 
Adventskalender durchführen kann. Die Christmette um 18 Uhr 
an Heiligabend soll als ökumenische Feier im Freien stattfinden. 
  
Birkenhard Spiel- und Spaß im Oktober 
Herzliche Einladung an alle Kinder vom Jahrgang 2013 bis 13 
Jahre aus Birkenhard. 
Freut Euch auf die nächste Gruppenstunde am Donnerstag, 
21.10.2021 von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr mit Eileen Pfänder & 
Johanna Weber. Treffpunkt ist auf dem Platz zwischen Gemeinde-
haus & Kirche, bitte wetterfeste Kleidung und Maske mitbringen. 
Vielen DANK an das spontane September-Team Jürgen Deckert 
& Manuel Schneider, bei dem 11 Kinder Ihren Spaß hatten. 
  
„Das gute Gespräch löst viele Konflikte - Wie man erfolgreich 
miteinander redet“ 
„Das gute Gespräch - was macht es eigentlich aus? 
Wie oft ist das Gegenteil der Fall: In der Familie zwischen Kindern 
und Eltern, in der Schule zwischen Lehrkräften und Schülern/El-
tern oder am Arbeitsplatz zwischen Kollegen? 
Woran liegt das, dass man sich so oft missversteht, dass der an-
dere ganz anders reagiert als man es selbst erwartet hat? 
Wie können Gespräche gut und erfolgreich verlaufen? Wie kann 
aus einem Konflikt positives Potential geschöpft werden? 
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Diesen Fragen werden wir uns an diesem Abend widmen und 
unsere Kompetenz in der Gesprächsführung steigern.“ 
Es spricht André Radke, Rektor am Donnerstag, 28. Oktober 
2021 um  19:30 Uhr  in  Eberhardzell, Gebhard-Müller-Schu-
le, Schulstr. 8. 
Einlass um  19:00 Uhr. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Eltern (Väter und Müt-
ter), Großeltern, Pädagogen.... Auch Geschiedene bleiben Eltern! 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. „3 Gs“ 
  

Lego®-Bautage  
Es ist soweit, wir können die Legotage 
vom letzten Jahr nun endlich nachho-
len. Wir bauen in der Turn- und Fest-
halle Warthausen zusammen eine gro-
ße Lego®-Stadt und können aus über 
300.00 Bausteinen dafür schöpfen. 

- Freitag, 12.11.2021, 14:30 - 18:00 Uhr 
- Samstag, 13.11.2021, 10:00 - 16:00 Uhr, 
- bis ca. 18:00 Uhr Präsentation für ein Elternteil 
- Sonntag, 28.11.2021, 10.15 Uhr Abschlussgottesdienst in der 
Kirche 
Es gibt nur noch wenige freie Plätze, Anmeldung und weitere In-
formationen über die Homepage der Kirchengemeinde  
https://stjohannes-warthausen.drs.de 
Am Samstag wird die Lego®-Stadt ab 18:00 Uhr wieder abge-
baut, dafür suchen/brauchen wir noch Helfer (Tel. 168 894 Ste-
fanie Abel-Suhm) 
  
 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Stammtisch 
Liebe Freunde des Stammtisches der Berg und Heimatfreunde. 
Am Donnerstag, den 21.10.2021, treffen wir uns um 19:30 Uhr im 
Bergler Stüble in Oberhöfen. Wir freuen uns auf euch!
 

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Die Zeit der Rübengeister kommt wieder 

Foto: Herbert Hutzel

Nachdem es im vergangenen Jahr Corona bedingt, anstelle der 
gewohnten Rübengeister-Herstellaktion lediglich eine Rüben-Ab-
holaktion gegeben hat, soll es dieses Jahr in Birkenhard unter 
Beachtung der 3G-Regel wieder eine annähernd normale Rü-
bengeister-Herstellaktion geben. 
Am Samstag, den 23.10.2021 wollen wir erneut versuchen, den 
Halloween Einfluss in unserer oberschwäbischen Heimat etwas 
bei Seite zu schieben und das schwäbische Brauchtum zum Her-
stellen von Rübengeistern in Birkenhard wieder lebendig werden 
zu lassen. 
Dazu laden wir alle Interessierte am Samstag, den 23.10.2021 um 
17:00 Uhr zu Schröter’s in Birkenhard, Warthauser Str. 13 ein, 
um gemeinsam mit unseren Kindern Rübengeister herzustellen. 
Alternativ zur Teilnahme an der Rübengeister-Herstellaktion ist 
es dieses Jahr auch möglich, die Rüben bei uns abzuholen und 
den Rübengeist zuhause anzufertigen. 
Die erforderlichen Rüben werden von uns zur Verfügung ge-
stellt und damit wir entsprechend disponieren können, benöti-
gen wir verbindlicheAnmeldungen bis spätestens Donnerstag 
21.10.2021 ausschließlich per E-Mail an info@brauchtums-
freunde.de. 
Bitte bei der Anmeldung für die Rübengeister-Herstellaktion unbe-
dingt die Personenzahl sowie die Kontaktdaten (Name, Anschrift 
und Telefonnummer) der einzelnen Teilnehmer mit angeben. (Die-
se Daten sind aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung Ba-
den-Württemberg für die Durchführung der Veranstaltung erfor-
derlich. Die erhobenen persönlichen Daten der Teilnehmer werden 
von uns nach der Veranstaltung vernichtet) 
Bei der Anmeldung zum Rüben abholen, ist der Name und die 
Rübenanzahl ausreichend. 
Wichtig ist, dass zur Rübengeister-Herstellaktion keine Kinder 
alleine angemeldet und geschickt werden, sondern es muss we-
gen der evtl. bestehenden Verletzungsgefahr beim Aushöhlen der 
Rübe, eine erwachsene Begleitperson das jeweilige Kind bzw. die 
jeweiligen Kinder beaufsichtigen. 
Aushöhlwerkzeuge (alter Löffel, Messer etc.), sowie eine geeig-
nete Kerze (z. B. Teelicht) müssen von jedem Teilnehmer mitge-
bracht werden. 
Fürs leibliche Wohl wird bei dieser Veranstaltung ebenfalls ge-
sorgt sein. 
Im Anschluss an das Herstellen der Rübengeister ist dieses Jahr 
anstelle des inzwischen schon traditionellen Rübengeisterum-
zugs, eine Rübengeisterkette auf dem Gartenweg in Birkenhard 
geplant. 
Auf Ihre Beteiligung und Ihr Kommen freuen sich die Brauchtums-
freunde Birkenhard e. V. 

Foto: Vanessa Albrecht
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Gartenfreunde Warthausen

Dankeschön! 
Ein erfolgreiches Wochenende liegt hinter uns. 
Wir möchten uns bei all unseren Gästen, die uns auch in diesem 
Jahr durch zahlreiche Bestellungen bei unserer „Metzelsuppe zum 
Abholen“ unterstützt haben, sehr herzlich bedanken. 
Das Küchenteam hat unter neuer Regie und mit einer Menge 
Tipps von den „Alten“ fleißig gekocht und eine leckere Metzel-
suppe zubereitet. 
Wir danken allen Pächterinnen und Pächtern, die uns bei der 
Durchführung tatkräftig unterstützt haben und so wesentlich zum 
Erfolg beigetragen haben. 
Wir hoffen, dass es nächstes Jahr wieder eine Metzelsuppe unter 
normalen Umständen geben wird. 
Ihre Gartenfreunde Warthausen
 

Liederkranz

Chorprobe, Freitag, 15.10.2021 
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 15.10.2021, 20:00 Uhr 
im Franz-Reichle-Saal statt. 
Die Hygieneregeln sind zu beachten und ein Mund-Nasen-Schutz 
für den Aufenthalt außerhalb des Proberaumes ist mitzubringen. 
Wir hoffen, viele Sängerinnen und Sänger begrüßen zu dürfen.
 

Männerchor Bräschdleng

Grünes Licht für (Park-) Platzkonzert am 30.10.21 um 20 Uhr  
Unser Herbstkonzert nimmt Formen an. Am 30.10.21 um 20 Uhr 
findet das etwas andere Herbstkonzert der Bräschdleng im 2. UG 
in der Viehmarkttiefgarage in Biberach statt. Für eine gute Stunde 
werden wir dort ein kleines Platzkonzet geben. 
Es gelten die aktuell gültigen 3G-Regeln. 
Eintrit ist frei. Für Spenden sind wir aber sehr dankbar. 
Für Getränke ist gesorgt. wir freuen uns auf Ihr Kommen.
 

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung der Narrengilde Rißtal-Gurra e. V. 
findet am 11.11.2021 statt. 
Geplanter Beginn ist um 19:01 Uhr. Der Versammlungsort wird 
noch bekanntgegeben. 
Der Programmablauf sieht wie folgt aus: 
- Begrüßung 
-  Berichte des 1. Vorstands, Kassiers und Kassenprüfers, Schrift-

führer 
- Entlastung der Vorstandschaft 
- Wahlen  
- Ziehung der Täuflinge 
- Anträge 
- Sonstiges 
Anträge müssen bis spätestens 01.11.2021 schriftlich beim 
1. Vorstand eingereicht werden. 
Auf euer Kommen freut sich 
der Zunftrat!
 

TSV Warthausen

Abteilung Fußball
SGM I 
In einem hitzigen Spiel gegen Laupheim hatten die Gäste leichte 
Vorteile. Tore blieben aus, ehe kurz vor Schluss Patrick Grimm 
zum 1:0 Entstand einschob. Ein glücklicher 3er, den man durch 
Teamgeist geholt hat. 
Am Sonntag 17.10.21 spielt die SGM I um 15 Uhr in Baltringen. 
  
SGM II  
Die SGM II hat gleich stark angefangen und konnte sich viele 
Chancen rausspielen. Mit der 1:0 Führung durch Finn Gutzeit 
ging es dann in die Pause. Nach dem Wechsel blieb die SGM die 
Spielbestimmende Mannschaft, konnte aber aus einer Vielzahl an 
Chancen kein Kapital schlagen. In der 93. Min musst man nach 
einem Konter noch den 1:1 anschlusstreffen hinnehmen. 
Kommendes Wochenende Spielfrei. 
  
Damen I 
Am Sonntag, dem 10.10.2021 stand das zweite Heimspiel gegen 
den SV Achberg für den TSV Warthausen an. Zu Spielbeginn star-
tete der TSV sofort voller Elan und Motivation in das Spiel. Schon 
in der 6. Minute wurde die Mannschaft von Andreas Kiekopf durch 
den Treffer von Nadine Golletz zum 1:0 belohnt. Es sollten noch 
weitere Treffer folgen. Bianca Winkler versenkte in der 11. Minute 
den Ball im Eckigen zum 2:0 und Sarah Dünkel erhöhte in der 24. 
Minute auf 3:0. Bianca schoß in der 34. Minute noch das 4:0 und 
machte somit in dieser Saison ihren ersten Doppelpack. Durch die 
doch recht deutliche Führung ließ der TSV immer weiter nach und 
schaltete in den Verwaltungsmodus was direkt durch einen Treffer 
des SV Achbergs in der 36. Minute bestraft wurde. Alles in allem 
war die immer noch deutliche Führung für den TSV aber mehr als 
verdient und so gingen die Warthausener Damen zuversichtlich in 
die Pause. In der 2. Hälfte versuchte SV Achberg immer wieder 
über ihre schnellen Offensivspielerinnen zum Torerfolg zu kom-
men. Vor allem Jenny Sieber des TSV räumte hinten die Angriffe 
des SV Achberg auf, was diesen auch etwas verzweifeln ließ. 
Achberg konnte allerdings trotzdem durch etwas Glück einmal in 
der 81. Minute durchbrechen und das 4:2 einschieben. Der TSV 
wachte dadurch wieder ein wenig auf und kämpfte weiter. Die-
ses Zusammenreißen wurde direkt durch einen weiteren Treffer 
von Dünkel belohnt. So ging es dann mit dem 5:2 Endstand in 
die Kabinen. Alles in allem hat der TSV sich gut präsentiert. Der 
Sieg für Warthausen ist mehr als verdient. 
Weiter geht es für den TSV Warthausen am kommenden Sonntag, 
den 17.10.2021 auswärts gegen SV Mietingen I um 11:00 Uhr. 
  
Damen II  
TSV Hochdorf - SGM Warthausen II/ Alberweiler III 
Am Sonntag, den 10.10.2021, fand das fünfte Rundenspiel der 
SGM gegen Hochdorf statt. Die Partie war zunächst recht ausge-
glichen und keine der beiden Mannschaften hatte große Torchan-
cen. Im Laufe des Spiels wurde die SGM stärker und spielte sich 
einige Möglichkeiten heraus. Es dauerte allerdings bis zur 43. 
Minute, bis die Gäste einen Treffer durch Silvana Mohr erzielten. 
Mit dem Ergebnis von 0:1 ging es dann auch in die Pause. Die 
Gastgeber kamen gut in die 2. Halbzeit und machten von Beginn 
an Druck. Die SGM hielt diesem zunächst stand und konnte den 
Ausgleichstreffer vorerst verhindern. Gegen Ende der Partie wurde 
der TSV Hochdorf allerdings immer stärker und konnte in der 90. 
Spielminute den verdienten Ausgleichstreffer erzielen. Die SGM 
kann trotz des späten Gegentreffers auf ihren ersten Punkt in der 
laufenden Saison sehr stolz sein. 
Am Sonntag, den 17.10.2021, ist die SGM SV Baltringen/ Schem-
merhofen zu Gast. Spielbeginn ist um 11.00 Uhr.
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Abteilung Tischtennis
Nach der erwarteten Niederlage gegen den Meisterschaftsmitfa-
voriten aus Deuchelried am vergangenen Wochenende geht es 
am Samstag für unsere Erste Herrenmannschaft zum Spiel an den 
Bodensee nach Langenargen. Um 15:00 Uhr tritt die Mannschaft 
mit kleinen Außenseiterchancen an. Die weiteren Mannschaften 
haben spielfrei. 
Infos zur Tischtennisabteilung können unter www.tsv-warthausen.
de abgerufen werden.
 
Abteilung Turnen
kein Training in der Turn- und Festhalle am Mittwoch, 20. 
Oktober 
Aufgrund eines Elternabends kann am Mittwoch, 20. Oktober lei-
der kein Training in der Turn- und Festhalle stattfinden. Folgende 
Kurse müssen leider ausfallen: 
Balance 60+   /  Frauenturnen   /  Fit durchs Jahr 
  
Auch an folgenden Terminen kann aufgrund von Veranstaltun-
gen in der Turn- und Festhalle leider  kein Training stattfinden: 
Montag, 25. Oktober ab nachmittags 
Donnerstag, 28. Oktober 
Herbstferien: 2. - 6. November 
Montag, 8. November ab nachmittags 
Donnerstag, 11. November 
Montag, 6. Dezember ab nachmittags
 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
FamilienSonntag „Unsere Äpfel“ im Muse-
umsdorf  
Am Sonntag, 17. Oktober 2021 erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher im Oberschwäbi-

schen Museumsdorf Kürnbach ein herbstliches Programm rund 
um den Apfel. Beim FamilienSonntag „Unsere Äpfel“ begeistern 
Angebote für Kinder, Führungen und Vorführungen. 
Die Besucherinnen und Besucher erleben beim FamilienSonntag 
im Museumsdorf, was man alles aus Äpfeln herstellen kann: Der 
Kürnbacher Förderverein zeigt, wie man Apfelsaft frisch presst – 
Probieren ist hier ausdrücklich erlaubt. Silvia Jäckle von Service 
Direkt verarbeitet die Paradiesfrucht bei ihren hauswirtschaftlichen 
Vorführungen. Gegen eine Spende können Interessierte eine Ap-
feltüte erstellen und die Sortenvielfalt auch daheim genießen. Am 
Stand von Helga Ulmschneider gibt es Schönes aus Stoff und Filz 
für Zuhause und Kinder können an Ihrem Stand selber Äpfel filzen. 
  
Basteln und herbstliche Arbeiten 
Die Kinder können sich auf ein tolles Bastelprogramm freuen 
und mit dem Förderverein sowie bei Susanne Wasner den Wurm 
im Apfel basteln. Wer auf der Streuobstwiese Äpfel einsammeln 
möchte, kann sich am Stand von Susanne Binder den richtigen 
Korb hierfür aussuchen. Die Kräutersträuße für Zuhause bindet 
Gärtnerin Regine Sproll vor Ort. Zum Staunen und selber Aus-
probieren laden die Dreschflegler und in der Schmiede Hermann 
Heck ein. Auch der Holzschnitzer zeigt sein filigranes Handwerk. 
  
Kürnbacher Streuobstwiese entdecken 
Die Streuobstwiese des Museumsdorfs ist eine der sortenreichs-
ten des Landes. Am Sonntag erfahren Apfelbegeisterte in den 
Führungen von Alexander Ego, Obst- und Gartenbauberater des 
Landkreises, mehr über die Sortenvielfalt und die Besonderhei-
ten der Obstsorten. Beginn der etwa einstündigen Führungen 
ist um 11 und 14 Uhr. Für die Führungen wird um Anmeldung 
gebeten: bequem auf www.museumsdorf-kuernbach.de oder 
unter 07351 52-6784. 

Biberacher Ernährungsakademie (B-EA):  
Kurse in den Herbstferien: „Kochen, Backen gar nicht schwer“ 
für Kinder und „Selbermachen statt Kaufen“ für Erwachsene  
Unter dem Motto „Kochen, Backen gar nicht schwer“ bietet die 
Biberacher Ernährungsakademie (B-E) Kinderkochkurse für Kin-
der im Alter von neun bis zwölf Jahren an. Die Kurse finden am 
Mittwoch, 3. November 2021 und am Donnerstag, 4. November 
2021 in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Str. 36 statt. 
Unter Anleitung der Ernährungsfachkräfte Renate Haberbosch 
und Ursula Liske werden leckere Gerichte, Getränke und süße 
Gebäcke zubereitet und anschließend verzehrt. Der Kurs findet 
jeweils von 9.30 Uhr bis 13 Uhr statt. Die Kosten für die Lebens-
mittel betragen sieben Euro. Mitzubringen sind eine Schürze, zwei 
Geschirrtücher, Mundschutz und Vorratsbehälter. 
Am Mittwoch, 3. November 2021, findet von 18 bis 21.30 Uhr 
ein Workshop für Erwachsene mit Ernährungsreferentin Ange-
lika Romer statt. Das Motto lautet „Selbermachen statt Kaufen 
– gesündere Alternativen zu Fertigprodukten“. Typische Super-
marktprodukte enthalten immer wenige von dem, was wir für eine 
ausgewogene, vollwertige Ernährung brauchen. Dabei ist es sehr 
einfach, nachhaltige Alternativen selbst herzustellen. Sie bestehen 
aus natürlichen Zutaten, sind gesünder und deutlich preiswer-
ter. Salatsoße, schnelle Bratensoße, Puddingpulver, Salatkräu-
termischung, Trinkschokolade und vieles mehr sind Inhalte des 
Workshops. Die Kosten für den Workshop betragen zehn Euro. 
Mitzubringen sind drei leere Twist-off-Gläser (ca. 200 ml Größe), 
Vorratsbehälter, Geschirrhandtuch und Mundschutz. 
Für die Kurse gelten die 3G-Regeln. Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer werden gebeten, den entsprechenden Nachweis mit-
zubringen. Anmeldung unter 07351 52-6702 oder per E-Mail an 
post@b-ea.info 
  
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
Online-Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet einen On-
line-Vortrag für junge Eltern zum Thema „Von der Milch zu Babys 
erstem Brei“ an. Der Vortrag findet am Montag, 25. Oktober.2021 
von 17.30 Uhr bis 19 Uhr statt. 
Junge Eltern bekommen wertvolle Tipps zur Unterstützung beim 
Übergang von der Milchnahrung zu den ersten Breimahlzeiten. 
Sie erhalten Antworten auf Fragen wie beispielsweise, wann be-
ginne ich mit dem Zufüttern, was füttere ich zuerst und wie stelle 
ich die Mahlzeiten zusammen. Die BeKi-Referentin Angelika Ro-
mer stellt unabhängig von Firmen und Produzenten Fakten und 
Erfahrungen vor. 
Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – be-
wusste Kinderernährung - statt und ist für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer kostenfrei. Die Teilnahme setzt einen PC mit In-
ternetzugang und Lautsprechern voraus. Eine interaktive Betei-
ligung per Bild und Ton ist bei Bedarf möglich und erwünscht. 
Eine Anmeldung per E-Mail an post@b-ea.info ist bis spätestens 
Donnerstag, 21. Oktober erforderlich. Weitere Infos unter der Te-
lefonnummer 07351 52-6702.
 

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert:  
Sachkunde im Pflanzenschutz - Weiterbildung 
Für alle Landwirtinnen und Landwirte, die Pflanzenschutzmittel 
anwenden, besteht eine Weiterbildungspflicht im Pflanzenschutz. 
Die Fortbildungsmaßnahme muss für Altsachkundige im Zeitraum 
vom 1. Januar 2019 bis zum 31. Dezember 2021 einen zeitlichen 
Umfang von vier Stunden umfassen. 
Das Landwirtschaftsamt bietet nachfolgende Veranstaltungen 
mit aktuellen Informationen zu Pflanzenbau und Pflanzenschutz. 
Termine und Veranstaltungsorte: 
Montag, 25. Oktober 2021
Betzenweiler „Traube“ 19.30 Uhr 
Mittwoch, 27. Oktober 2021
Ochsenhausen „Adler“ 19.30 Uhr 
Donnerstag, 28. Oktober 2021
Online 19.00 Uhr 
Die Veranstaltungen werden als zweistündige Fortbildungsmaß-
nahme für die Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. 



 
8   Freitag, 15. Oktober 2021  Mitteilungsblatt Warthausen

Für die Veranstaltungen in Präsenz gilt aktuell die sogenannte. 
3G-Regelung. Hinweis: In Abhängigkeit von der Corona-Lage kön-
nen sich die Teilnahmebedingungen kurzfristig ändern oder die 
Präsenz-Veranstaltungen müssen ggfs. ganz abgesagt werden. 
Für die Teilnahme an den Fortbildungen ist eine Anmeldung per 
E-Mail an stefanie.hotz@biberach.de oder telefonisch unter der 
Nummer 07351 52-6711 bis Freitag, 22. Oktober 2021 notwendig. 
Bei der Anmeldung bitte folgende Daten bereithalten: Name, 
Adresse, Geburtsdatum, Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 
Jeder angemeldete Teilnehmer erhält bei vollständiger Anwesen-
heit eine Teilnahmebescheinigung zugesandt. Die Ausstellung der 
Teilnahmebescheinigung ist kostenlos. 
Der Personal- und Sachkundeausweis ist zu der Veranstaltung 
mitzubringen, ebenso ein 3G-Nachweis.
 

Das Kreisforstamt informiert:  
Waldspaziergang zum Thema „Pilze – Bestimmung, Biologie 
und Verwendung“  
Zu einem Waldspaziergang zum Thema „Pilze – Bestimmung, 
Biologie und Verwendung“ lädt das Kreisforstamt für Freitag, 29. 
Oktober 2021, ein. Der Spaziergang mit dem Waldpädagogen 
Rainer Schall beginnt um 14 Uhr. Eingeladen sind alle, die schon 
immer mehr über Pilze wissen wollen. Dabei lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer einige grundlegende Unterscheidungs-
merkmale für Pilze kennen. Gemeinsam geht die Gruppe auf die 
Suche nach Pilzen und lernt viel über deren geheimnisvolle und 
faszinierende Lebensweisen. 
Treffpunkt ist der Krummbachparkplatz in Ochsenhausen. Die 
Führung dauert zwei Stunden. Anmeldung per E-Mail bis Freitag, 
22. Oktober 2021 an waldpaedagogik@biberach.de.
 

Blaues Kreuz 
ALKOHOL zum PROBLEMLÖSER NR: 1 geworden? 
- Führerschein weg? 
- Arbeit weg? 
- Freunde weg? 
- Familie weg? 
- Wohnung weg? 
Soweit muss es nicht kommen! 
Es gibt Hilfe für Betroffene und Angehörige. 

Lass uns reden. 

 

 ALKOHOL zum PROBLEMLÖSER NR: 1 geworden? 

- Führerschein weg? 
- Arbeit weg? 
- Freunde weg? 
- Familie weg? 
- Wohnung weg? 

Soweit muss es nicht kommen!  

Es gibt Hilfe für Betroffene und Angehörige. 

 

 

Sie können sich per SMS melden Nr. 0151 70188401.  

Bitte mit Angabe Ihres Namens. Wir rufen Sie zurück. 

 

 

 88400 Biberach-Rollinstr. 28 
 

Lass uns reden. 

Sie können sich per SMS melden 
Nr. 0151 70188401. 
Bitte mit Angabe Ihres Namens. 
Wir rufen Sie zurück. 
Blaues Kreuz, Rollinstr. 28, 88400 Biberach
 

So machen Sie Ihre Heizung winterfit 
Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür und damit rückt auch 
die Heizsaison immer näher. Der Spätsommer eignet sich 
hervorragend dazu, die Heizungsanlage zu prüfen und die 
Heizung auf die kommende Heizsaison vorzubereiten. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und die Energieagentur Biberach geben drei Tipps, wie 
Sie Ihre Heizung fit für den Winter machen: 
Tipp 1: Heizkörper abstauben 
Saubere Heizkörper tragen zu einem gesunden Raumklima bei, 
laufen effizienter und verbrauchen weniger Energie. Denn Abla-
gerungen und Staub wirken wie ein Isolator und können den Wir-
kungsgrad verringern. Daher sollten Heizkörper einmal im Jahr vor 
Beginn der Heizsaison ordentlich gereinigt werden. Um optimal 
in die Zwischenräume zu gelangen, gibt es spezielle Heizkörper-
bürsten oder auch Staubsaugeraufsätze für verschiedene Arten 
von Heizkörpern zu kaufen. Aber auch das Standard-Putzequip-
ment erfüllt hier seinen Zweck. 
Tipp 2: Heizkurve einstellen 
Die Heizkurve ist ein wichtiges Instrument für eine effiziente Heizung. 
Sie bestimmt die Vorlauftemperatur – ist sie optimal eingestellt, steigt 

die Vorlauftemperatur bei sinkenden Außentemperaturen. Ziel ist 
eine möglichst flache Heizkurve, durch die der Nutzungsgrad steigt 
und die Wärmeverluste der Heizung so gering wie möglich bleiben 
– natürlich bei angenehmen Raumtemperaturen. 
Tipp 3: Manchmal werden nicht alle Heizkörper gleichmäßig warm 
oder fangen an zu gluckern. Das ist nicht nur ungünstig für das 
Raumklima, sondern erhöht auch den Heizenergieverbrauch. 
Meistens ist zu viel Luft im Heizsystem. Deshalb sollten Heizkör-
per regelmäßig entlüftet werden. Mit etwas handwerklichem Ge-
schick kann man das auch selber machen. Stellen Sie zunächst 
die Umwälzpumpe der Heizanlage ab, drehen Sie die Heizung 
am Thermostat auf die höchste Stufe und warten Sie 30 - 60 
Minuten. Anschließend halten Sie ein geeignetes Auffanggefäß 
unter das Entlüftungsventil und öffnen vorsichtig das Ventil mit 
einem Vierkantschlüssel. Sobald Wasser austritt, können Sie das 
Entlüftungsventil wieder schließen. Nach diesem Vorgang muss 
der Wasserdruck der Heizungsanlage kontrolliert werden. Dieser 
sollte ca. 1,5 bar betragen und ggf. bis zu diesem Wert aufgefüllt 
werden. Anschließend muss die Umwälzpumpe wieder in Betrieb 
genommen werden. 
Bei Fragen zu Heizungstechniken und Fördermöglichkeiten hilft 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und die Energieagentur Biberach mit Ihrem umfangreichen Ange-
bot weiter. Die Beratung findet online, telefonisch oder in einem 
persönlichen Gespräch statt. Unsere Energie-Fachleute beraten 
anbieterunabhängig und individuell. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsan-
gebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de oder kostenfrei unter 0800 – 
809 802 400  oder direkt bei der Energieagentur Biberach unter 
07351 - 37 23 74. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
 

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
Berufsbegleitender Lehrgang Fachwirt/in im Erziehungswe-
sen (KA)  
die Teilnehmer/innen erlernen, wie sie alle Aufgaben einer Lei-
tung einer Kita bzw. eines Kindergartens, erfolgreich erfüllen 
können. Auf dem Lehrplan stehen Personalmanagement mit 
Organisationsentwicklung, Personale und soziale Kompetenz, 
Managementmethoden, Büromanagement und IT, Kinder- und 
Jugendhilferecht, allgemeine Rechtkunde, Arbeitsrecht und Be-
triebswirtschaft. 
Lehrgangsstart ist am 22. Oktober 2021 geplant. Unterricht ist 
jedes zweite Wochenende freitags von 15:45 Uhr bis 19:30 Uhr 
und samstags von 8:30 bis 14:15 Uhr. Info und Beratung: gabri-
ele.roth@kbw-gruppe, 07371/935011. Fordern Sie die Broschüre, 
das Anmeldeformular und einen Zeitplan an. 
Kurse:  
Buchführungs-Grundkurs 
Grundlegende Einführung in die doppelte Buchführung 
3 x mittwochs von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr, ab 13.10.2021 
Praxisorientierte Buchführung 
4 x montags von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr, ab 08.11.2021 
Kalligrafie – Freude am schönen Schreiben 
Dieser Kurs gibt Ihnen Gelegenheit, die Englische Schreibschrift 
kennen und anwenden zu lernen. Die Anglaise ist eine elegant 
verspielte Handschrift mit einer Anziehungskraft, der man sich 
kaum entziehen kann, 4 x samstags, ab 16.10.2021 
In unseren Schulen ist ein Einstieg bis Ende Oktober 2021 
noch möglich: 
Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejenigen, 
die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben, die Fachhoch-
schulreife in einem Jahr, in Vollzeit zu erlangen. 
Sozialwissenschaftliche Gymnasium 
führt mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” in 
drei Jahren zum Abitur. 
Im Berufskolleg Gesundheit I und II wird neben der Fachhoch-
schulreife und mit einer praktischen und schriftlichen Zusatzprü-
fung die Berufsausbildung zum Assistenten im Gesundheits- und 
Sozialwesen erworben. 
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Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf inter-
nationalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch und Spa-
nisch, sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung erlauben es 
nach 2 Jahren neben der Fachhochschulreife auch die Ausbildung 
zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten abzuschließen. 
Als weitere Option ist der Abschluss zum „Internationalen Wirt-
schaftskorrespondenten (KA)“ möglich. 
Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, 
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen 
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de

 

Fortbildungsveranstaltung vom  
Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.  
Für rechtliche Betreuer gibt es am Dienstag, 26. Oktober, um 
19 Uhr eine digitale Fortbildungsveranstaltung vom Betreuungs-
verein Landkreis Biberach e.V. zum Thema „Aktuelles aus der 
Pflegeversicherung“. Carolin Maunz, Sozialpädagogin und zer-
tifizierte Pflegeberaterin bei der AOK Ulm-Biberach informiert zu 
den Leistungen der Pflegeversicherung. Technische Vorausset-
zungen für die Teilnahme sind ein PC oder ein mobiles Endgerät 
wie Laptop, Tablet oder Smartphone mit Lautsprecher, sowie eine 
stabile Internetverbindung. 
Sie können sich bis Freitag, 22. Oktober 2021 anmelden unter 
Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.
de . Bitte teilen Sie bei der Anmeldung Ihre E-Mailadresse mit. 
Sie bekommen dann rechtzeitig den Zugangslink zur Online-Fort-
bildungsveranstaltung zugesandt.

 

DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende  
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 
Bluttransfusionen benötigt. Der DRK-Blutspendedienst bittet 
daher dringend zur Spende. 
Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung und 
Lebensrettung oftmals das wichtigste Kriterium. Unfallopfer, Pa-
tienten mit Krebs, schweren Erkrankungen, werdende Mütter, 
Neugeborene – die Liste der Patienten, die auf Blutspenden an-
gewiesen sind, ist schier unendlich. 
Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überlebenswich-
tigen Blutprodukten weiterhin vor Herausforderungen. Kranken-
häuser mussten seit Beginn der Pandemie geplante Eingriffe ver-
schieben, um Notfall-Kapazitäten freizuhalten. Bedingt durch die 
kurze Haltbarkeit bestimmter Blutbestandteile wird kontinuierlich 
dringend Nachschub an Blutspenden benötigt. Einige Blutbe-
standteile sind z.B. nur max. vier Tage haltbar. Der DRK-Blutspen-
dedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet daher alle gesunden 
Spendefähigen zur Spende: 
Dienstag, dem 02.11.2021 oder Mittwoch, dem 03.11.2021  
jeweils von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27 
88400 Biberach   
Hier geht es zur Terminreservierung:  

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH - Sandhofstraße 1 -
60528 Frankfurt
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DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 Bluttransfusionen benötigt.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Spende.

Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung und Lebensrettung oftmals das
wichtigste Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit Krebs, schweren Erkrankungen, werdende
Mütter, Neugeborene – die Liste der Patienten, die auf Blutspenden angewiesen sind, ist
schier unendlich.

Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überlebenswichtigen Blutprodukten weiterhin
vor Herausforderungen. Krankenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie geplante Eingriffe
verschieben, um Notfall-Kapazitäten freizuhalten. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit
bestimmter Blutbestandteile wird kontinuierlich dringend Nachschub an Blutspenden benötigt.
Einige Blutbestandteile sind z.B. nur max. vier Tage haltbar. Der DRK-Blutspendedienst
Baden-Württemberg-Hessen bittet daher alle gesunden Spendefähigen zur Spende:

Dienstag, dem 02.11.2021 oder Mittwoch, dem 03.11.2021
jeweils von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27
88400 Biberach

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich gesund und fit fühlen.
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine
Spenderrückstellung erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am
Folgetag der Impfung Blut spenden. Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der
Blutspende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, werden gebeten bei der Anmeldung einen
Impf-, Test- oder Genesenen-Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter als 24
Stunden sein.

Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona.

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst erhalten Sie auch
über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11.

https://terminreservierung.blutspende.de 
  
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen. 
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-
CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erforderlich. Bei 
Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am Folgetag 
der Impfung Blut spenden. Spendewillige, die innerhalb der 
letzten 10 Tage vor der Blutspende aus dem Ausland zurück-
gekehrt sind, werden gebeten bei der Anmeldung einen Impf-, 
Test- oder Genesenen-Nachweis vorzulegen. Das Testergeb-
nis darf nicht älter als 24 Stunden sein. 
Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona. 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800 - 11 949 11.
 

Neue Kursangebote beim FbF  
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden 
Kursen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach  
• Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen 
ab Donnerstag, 21.10.2021 (3 x siehe Homepage) von 18:30 Uhr 
bis 20:45 Uhr 
Kosten: 65 € (inkl. Materialkosten) 
• Fortbildung für Praxisanleiter in der Pflege 
am Freitag, 22.10.2021 (1 Tag)  von 08:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Kosten: 60 €  
• Basics für die Fleischvermarktung 
ab Freitag, 05.11.2021 (freitags/samstags siehe Homepage + 
Uhrzeiten) 
Kosten: 440 € 
• Gitarrenkurs für Jedermann und Erwachsene 
ab Montag, 08.11.2021 (5 x montags) von 18:00 Uhr bis 19:15 Uhr 
Kosten: 60 € (Gitarre kann auch ausgeliehen werden) 
• 50 + und Angst vor dem Computer 
ab Dienstag, 09.11.2021 (3 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 18:30 
Uhr 
Kosten: 50 € 
• Gitarrenkurs für Jedermann und Erwachsene 
ab Dienstag, 09.11.2021 (5 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 19:15 
Uhr 
Kosten: 60 € 
• Cajon Workshop für Anfänger 
ab Dienstag, 09.11.2021 (6 x dienstags) von 18:30 Uhr bis 20:00 
Uhr 
Kosten: 66 € 
  
Berufliche Schule Riedlingen 
•  Gestaltung von Video-Konferenzen am Beispiel von Micro-

soft-Teams 
ab Dienstag, 19.10.21 von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr (3 Abende) 
Kosten: 50 € 
• Grundkurs Schweißen 
ab Samstag, 06.11.2021 (2 x samstags) von 09:30 Uhr bis 15:00 
Uhr (mit Pause) 
Kosten: 90 € 
Die Inhalte der Kurse, und Anmeldung für die Kurse finden 
Sie auf unserer Homepage:  www.foerderverein-bc.de oder 
bei der Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, 
Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 
11, Tel. 07351/346-223   
 

Kreismitgliederversammlung der Frauen Union 
Kreisverband Biberach 
Herzliche Einladung zur öffentlichen Kreismitgliederversammlung 
der Frauen Union Kreisverband Biberach mit Neuwahlen des 
gesamten Vorstandes auf Samstag, den 16.10.2021 um 10:00 
Uhr nach Laupheim im Gasthof Schützen, Lange Straße 63 
(07392/969960). 
Vertreter von regionalen landwirtschaftlichen Betrieben werden 
über das Thema: „Bio im Vergleich zur konventionellen Landwirt-
schaft, worin unterscheiden sich beide Bewirtschaftsformen? – 
Ist das Biosiegel echt oder nur „Geldmacherei“?“ referieren mit 
anschließender Diskussion. 
Der Kreisvorstand der FU freut sich auf Ihr Kommen. 
Es gilt die 3G Regel
 

Tag der Schülersicherheit 2022:  
Jetzt bis zum 17. Dezember 2021 bewerben! 
Schulen können ab sofort ihr Projekt für mehr Sicherheit 
und Gesundheit beim Best-Practice-Wettbewerb einreichen 
Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler – das ist un-
ser Ziel! Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) führt 
gemeinsam mit dem Kultusministerium und dem Innenmi-
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nisterium den Schulwettbewerb „Tag der Schülersicherheit“ 
durch und setzt sich damit für eine gesunde Lernumgebung 
und einen sicheren Schulweg ein. Jedes Jahr werden Projekte 
von Schulen für Schulen ausgezeichnet, die Vorbildcharakter 
haben und wegweisend sind. Auf die zehn Gewinnerschulen 
wartet ein Preisgeld von je 2.000 Euro. Besonders heraus-
ragende Ideen werden darüber hinaus von einem Filmteam 
dokumentiert und in einem kurzen Trailer festgehalten. 
Noch bis zum 17. Dezember können sich Schulen aus ganz Ba-
den-Württemberg bewerben. Kreativität, Innovation und Nach-
haltigkeit sind keine Grenzen gesetzt: Eingereicht werden kön-
nen bereits bestehende Projekte, aber auch Projekte, mit deren 
Umsetzung die Schule gerade begonnen hat - von klassischen 
Themen wie Verkehrssicherheit, Bewegung & Fitness und Schul-
sanitätsdienst bis hin zu Ernährung, Resilienz, Sucht, Umgang 
mit digitalen Medien oder Gewaltprävention. Das Projekt sollte 
möglichst die gesamte Schule und nicht nur einzelne Klassen 
umfassen. Deshalb erfolgt die Bewerbung durch die Schule. 
Die UKBW freut sich über Bewerbungen bis zum 17. Dezember 
2021 per E-Mail an machmit@ukbw.de. 
Informationen zum Schulwettbewerb und möglichen The-
menschwerpunkten sowie der digitale Bewerbungsbogen fin-
den sich unter https://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/. 

Achtsamkeit in der häuslichen Pflege  
Der Gesprächskreis für pflegende Angehörige trifft sich am Diens-
tag, den 19.Oktober von 14:00-16.00Uhr im Rathaus Hauptstr. 25 
in Schemmerhofen. Herzlich eingeladen sind alle, die zu Hause 
ein Familienmitglied pflegen bzw. die Pflege auf sich zukommen 
sehen. Die Teilnahme ist kostenlos. Wegen der geltenden Coro-
na-Regeln meldet man sich an bei der Gemeinde Schemmerho-
fen Irmgard Ruf E-Mail Irmgard.Ruf@schemmerhofen.de oder bei 
Karl-Heinrich Gils, Diakonie Tel. 07351-1502-50. 
Pflegende Angehörige sind für ihre hilfebedürftigen Patienten 
daheim ein unbezahlbarer Schatz. Mitunter zeigen ihnen das die 
betreuten Eltern, Partner oder Kinder. So erfüllend die Pflege eines 
Angehörigen sein kann, so erschöpfend kann sie werden, wenn 
sie das eigene Leben beherrscht und man keine Möglichkeiten 
zum „Auftanken“ oder zu notwendigen Veränderungen findet. Su-
sanne Kiehl, Sozial- und Kurberaterin in der Diakonie Biberach, 
wird mit den Anwesenden neben der Information Übungen zur 
Achtsamkeit ausprobieren, die man daheim weiterführen kann. 
Achtsamkeit ermutigt zu Veränderungen in kleinen Schritten und 
ermöglicht, Wege zur Entspannung und Ausgeglichenheit zu fin-
den. Insgesamt verbessert sich das eigene Wohlbefinden. Der 
Austausch mit Gleichbetroffenen kann eine wohlwollende Hal-
tung zu sich selbst und anderen gegenüber fördern. In manchen 
Fällen ist auch eine Kur hilfreich, in der man Abstand von der 
Pflege gewinnen und Kraft schöpfen kann. Auch darüber wird 
sie informieren.
 

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg:  
Ohne neue Adresse keine Rente 
Wer umzieht, weiß: Von der Bank bis zum Einwohnermeldeamt 
müssen alle über die neue Anschrift informiert sein. Die Deutsche 
Rentenversicherung benötigt immer die aktuelle Adresse der 
Rentnerinnen und Rentner. Können Briefe nicht zugestellt und 
die neue Anschrift auch über die Meldebehörden nicht ermittelt 
werden, wird die Rente vorläufig eingestellt. Die Rentenzahlung 
wird aber unverzüglich wieder aufgenommen, sobald sich die 
Betroffenen mit ihrer neuen Adresse melden. 
Rentnerinnen und Rentner sollten darüber hinaus auch Änderun-
gen des Nachnamens oder der Kontodaten immer zeitnah mittei-
len. Da Rentenzahlungen durch die Deutsche Post AG überwiesen 
werden, melden Rentenempfänger die Änderungen direkt dem 
Renten Service der Deutschen Post. Am einfachsten geht dies 
online unter www.rentenservice.de oder mit entsprechenden Vor-
drucken in jeder deutschen Postfiliale. 
 

Haftpflichtrisiken und Versicherungen  
für Vereine und das Ehrenamt 
Welche Versicherungen sind für meine Zwecke unbedingt not-
wendig, welche sinnvoll und welche weniger sinnvoll? 
Dieser Frage wird bei dem digitalen Vortrag des Kreisjugendring 
Biberach im Rahmen der Reihe „Recht kurz erklärt“ am Mittwoch, 
3. November 2021 von 19-21 Uhr nachgegangen. Ehrenamtlichen 
aus Vereinen und Organisationen wird aufgezeigt, welche gesetz-
lichen Grundlagen es gibt und wie im Schadensfall zu handeln 
ist. Der Referent Tino Braunschweig ist zuständig für Versiche-
rungsprojekte und -konzepte bei der Bernhard Assekuranzmak-
ler GmbH und erzählt von seinen Erfahrungen. Die Veranstaltung 
wird über die Plattform zoom durchgeführt und ist kostenlos. Es 
wird um verbindliche Anmeldung bis 29. Oktober über info@
kjr-biberach.de gebeten.
 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Gesellschafter verständigen sich auf Verschmelzung von Die-
tenbronn mit Biberach 
Verlagerung des medizinischen Versorgungsangebotes zum 
Ziel 
Nachdem die Aufgabe des Standortes der Fachklinik für Neuro-
logie Dietenbronn (FND) in Schwendi bereits im Juni 2019 kom-
muniziert worden war, haben die Gesellschafter seither ausgiebig 
geprüft, welche Zukunftsperspektive den Patienten und Mitarbei-
tern aufgezeigt werden kann. Ziel dabei war stets, die langfristige 
stabile ambulante und stationäre Versorgung von MS-Patienten 
in der Region auch künftig auf hohem Niveau sicherstellen zu 
können. Um dies zu realisieren, soll die gesellschaftsrechtliche 
Verschmelzung der FND auf die Sana Kliniken Landkreis Biberach 
GmbH erfolgen und der Standort Dietenbronn zum 31. Dezember 
2021 aufgegeben werden. 
„Unsere gemeinsame Zielsetzung war und ist es, sowohl für die 
Mitarbeiter der FND, als auch für die Behandlung von Multiple- 
Sklerose-Patienten im Landkreis Biberach, eine tragfähige Lö-
sung zu finden. Daher bietet für uns die gesellschaftsrechtliche 
Verschmelzung der Fachklinik für Neurologie Dietenbronn GmbH 
auf die Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH, verbunden mit 
der Aufgabe des Geschäftsbetriebes am Standort Dietenbronn, 
die beste Per-spektive. Die neurologische Versorgung im Land-
kreis Biberach wird über die Sana Klinik Biberach auf hohem 
medizinischen Niveau sichergestellt und bleibt somit zukunftssi-
cher erhalten. Und auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 
Dietenbronn können so in den Sana Kliniken Landkreis Biberach 
übernommen werden“, erklärt Ruland. 
Durch die gesellschaftsrechtliche Verschmelzung der Gesell-
schaften wird die Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH als 
Rechtsnachfolger in alle bestehenden Verträge, einschließlich aller 
Arbeitsverträge, eintreten und die Mitar-beiter aus Dietenbronn 
werden damit in die Kliniken in Biberach und Laupheim integriert. 
Im Jahr 2020 wurden rund 530 Patienten aus dem Landkreis Bi-
berach – davon rund 50 stationäre MS-Patienten – in der Klinik in 
Dietenbronn behandelt. Diese Patienten könnten ohne zusätzliche 
Investitionen auch in der vorhandenen Infrastruktur der neurolo-
gischen Abteilung am Sana Klinikum Biberach versorgt werden. 
Mit den Kompetenzen aus Dietenbronn könnten zukünftig in Bi-
berach sowohl ambulante Versorgungsangebote, als auch die 
stationäre Versorgung, einschließlich der von MS-Patienten, im 
Rahmen der bestehenden neurologischen Abteilung angeboten 
werden. Das tagesklinische Angebot für MS-Patienten, wie es in 
Dietenbronn vorgehalten werde, könne in Biberach hingegen nicht 
vorgehalten werden, was auch Auswirkung auf den Zustrom von 
überregionalen Patienten haben könnte. „Das Sana Klinikum in 
Biberach ist mit seiner neurologischen Abteilung die Erstanlauf-
stelle für Patienten aus dem Landkreis. Darüber hinaus stehen, im 
Rahmen der bestehenden Kooperation mit dem Biberacher Sana 
Klinikum, natürlich auch die Universitäts- und Rehabilitationskli-
niken Ulm (RKU), mit ihren hochspezialisierten neurologischen 
Strukturen inklusive ihrem MS-Schwerpunkt und der Hochschul-
ambulanz, gerade für die medizinisch sehr komplexen MS-Fäl-
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le, zur Verfügung. Zudem gibt es am RKU auch Überlegungen, 
den MS-Schwerpunkt mit zusätzli-chen Versorgungsangeboten 
weiter auszubauen. Damit bleibt die Versorgung der Patienten 
aus dem Landkreis Biberach auf hohem Niveau sichergestellt“, 
erläutert Ruland. 
Standortaufgabe schon 2019 kommuniziert 
Bereits im Juni 2019 wurde bekanntgegeben, den Standort der 
FND in den kommenden Jahren aufzugeben, und das Versor-
gungsangebot sowie die Mitarbeiter perspektivisch nach Biber-
ach zu verlagern. Einer der Hauptbeweggründe dafür war, dass 
insbesondere der anhaltende Trend zur Ambulantisierung, und 
die damit einhergehende rückläufige stationäre Nachfrage, das 
Behandlungsspektrum solitärer Einrichtungen wie der FND bereits 
seit längerem vor entscheidende perspektivische Herausforde-
rungen stellt. „Diese Entwicklung betrifft Dietenbronn mit seinem 
MS-Schwerpunkt besonders, da die Fachklinik über keine zusätz-
liche Einbindung in eine gesamtneurologische Versorgungsstruk-
tur verfügt, und sich somit auch keine fachbereichsübergreifenden 
Synergieeffekte erzielen lassen. Doch gerade für die Versorgung 
und Behandlung von MS-Patienten sind solche Strukturen heute 
unerlässlich, weswegen wir der Auffassung sind, dass wir mit der 
Verschmelzung sowohl für die Patienten als auch für die Mitarbei-
ter eine zukunftssichere Lösung gefunden haben“, erklärt Ruland. 
Gemeinsam mit den Mit-Gesellschaftern habe man in den ver-
gangenen Jahren mit sehr großem Aufwand daran gearbeitet, den 
stationären Betrieb in Dietenbronn aufrecht zu erhalten. Doch da 
dieser seit längerem deutlich rückläufig sei, habe sich die wirt-
schaftliche Situation der Gesellschaft konstant verschlechtert. 
Auch die seit über einem Jahr andauernde Corona-Pandemie 
habe den Trend auf Patientenseite, Leistungen vermehrt ambu-
lant anstatt stationär in Anspruch nehmen zu wollen, noch weiter 
verstärkt. „Corona-bedingt ist die Fallzahlentwicklung entspre-
chend noch weiter eingebrochen und für uns ist nicht ansatzweise 
absehbar, dass sich dieser Trend in absehbarer Zeit wieder um-
kehren oder wenigstens auf dem Vor-Corona-Niveau einpendeln 
wird“, so Ruland. 
Generell sei die bereits seit einigen Jahren zu verzeichnende sin-
kende Auslastung im stationären Bereich gravierend. Alleine die 
stationäre Fallzahl aus dem Jahr 2020 sei, gegenüber der aus 
2016, um fast 1180 niedriger ausgefallen – bis zum Jahresende 
2021 erwarte man hier sogar einen Leistungsrückgang von über 
50 Prozent im Vergleich zum Jahr 2016. 
Um die gesellschaftsrechtliche Verschmelzung formal vollziehen 
zu können, bedarf es jedoch noch der notariellen Beurkundung 
des entsprechenden Verschmelzungsvertrages, der gemeinsam 
mit dem Mit-Gesellschafter Landkreis Biberach, der 20 Prozent 
der Anteile an der FND hält, ausgearbeitet wurde, sowie den dies-
bezüglichen Zustimmungsbeschlüssen. Die AMSEL Stiftung Ur-
sula Späth, die bis dato ebenfalls 20 Prozent der Geschäftsanteile 
hält, beabsichtigt nach intensiven Beratungen und Überlegungen, 
ihre Geschäftsanteile in Höhe von 20 Prozent an die Fachklinik 
für Neurologie Dietenbronn GmbH abzutreten.-
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!

Kleiner Tipp von uns für Sie
Apostroph ja oder nein?
Bei Artikelverschmelzungen mit Präposition wird in der Regel kein Apostroph 
gesetzt: - auf + das –> aufs

- durch + das –> durchs
- für + das –> fürs
- in + das –> ins
- um + das –> ums
- hinter + dem –> hinterm
- vor + dem –> vorm
- hinter + den –> hintern
- über + den –> übern
- unter + den –> untern

Eine Ausnahme bilden nur umgangssprachliche Formen wie auf’m, nach’m 
oder in’n.
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Wir liefern im Umkreis von ca. 50 km um 89613 Moosbeuren und führen 
jeweils eine fortlaufende Bestellliste für: (Kochen gibt’s jeweils gratis dazu)
+ Strohbullen (10 kg für 150 €)  je nach Vorbestellungen (ca. monatlich) 
+ Freilandschweine (10 kg für 135 €) wenn schlachtreif (ein paar Mal/Jahr)
+ Alm-Rinder (9 kg für 180 €) im Herbst von der Alm nach Almabtrieb

Mehr Infos und Bestellungen bei Markus Riegger / Moosbeuren  
015906414343, Rieggerhof@gmx.de od. www.facebook.com/rieggerhof

 

 

 

 

 

 

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Allerheiligen am 01.11.2021

IMMOBILIENMARKT

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Wir liefern im Umkreis von ca. 50 km um 89613 Moosbeuren und führen 
jeweils eine fortlaufende Bestellliste für: (Kochen gibt’s jeweils gratis dazu)
+ Strohbullen (10 kg für 150 €)  je nach Vorbestellungen (ca. monatlich) 
+ Freilandschweine (10 kg für 135 €) wenn schlachtreif (ein paar Mal/Jahr)
+ Alm-Rinder (9 kg für 180 €) im Herbst von der Alm nach Almabtrieb

Mehr Infos und Bestellungen bei Markus Riegger / Moosbeuren  
015906414343, Rieggerhof@gmx.de od. www.facebook.com/rieggerhof

 

 

 

 

 

 

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW

 4
3 Stille TageStille TageStille Tage

Allerheiligen am 01.11.2021

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Helfen Sie jetzt Familien mit unheilbar kranken Kindern!
Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe

Erfahren Sie mehr unter: 
www.bjoern-schulz-stiftung.de 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

07154 8222-70
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Sie möchten Teil eines Teams sein?
Kommen Sie zu uns ins Ehrenamt.

Haldenweg 7 
88447 Birkenhard

Tel. 0 73 51 / 2 99 87 81 

Hauptstraße 33
88454 Hochdorf 

Tel. 0 73 51 / 2 99 87 81 

Industriestraße 23 
88433 Schemmerhofen 
Tel. 0 73 56 / 950 960 0

Weitere Informationen zu unserer Tagespfl ege erhalten Sie unter  → www.tagestre� .de

Tagestre�  in SchemmerhofenTagestre�  in HochdorfTagestre�  in Birkenhard

Seniorentagespflegen

Persönliche Betreuung 
Vielfältige Aktivitäten 
Familiäre Atmosphäre

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Warthausen:

für das Gebiet 4: Am Espach, Am Schlegelberg, Am Weiher, 
Gartenweg, Lerchenweg, Römerberg u.a.

• Bezirk kann geteilt werden
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung ans Rathaus
• Zeitaufwand ca. 4 Std.

Interessiert? Bewirb dich jetzt unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Einfach QR Code 
einscannen und bewerben

in Ihrem Ort

SIE BRINGEN 
ES?

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Ihre Aufgabe: - Versorgung der Leser/innen mit den  
neusten Nachrichten

- Zustellung montags-samstags bis 6.15 Uhr
Ihr Profil:  - mindestens 18 Jahre alt 

- gerne bei jedem Wetter draußen
Wir bieten: - einen Minijob oder Teilzeitstelle

- faire Bezahlung
- Vorteile eines großen 

Medienhauses

Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen.

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955 1666 
info@merkuria.de
www.merkuria.de

... verdienen Sie bereits Geld 
als Zusteller (m/w/d)  

WENN DIE WELT 
SCHLÄFT...

 Warthausen & Birkenhard 
   

www.leuze.de/karriere

Wir gestalten Wandel.  
Gestalten Sie mit.

Montagekräfte (m/w/d) für die  
Elektronikfertigung in Unterstadion
Werden auch Sie ein Sensor People!
Für Fragen vorab steht Ihnen Frau Katharina Rehm 
unter 07393 9508-232 oder per E-Mail unter  
katharina.rehm@leuze.com zur Verfügung.  
Bitte bewerben Sie sich ausschließlich über unsere 
Website. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Stille TageStille Tage
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Das Seniorenzentrum Josefspark versorgt mit 61 Plätzen 
pflegebedürftige Menschen aller Pflegegrade sowie die 
Bewohner*innen der angegliederten Betreuten Wohnungen.  
 

Kommen Sie in unser Team! 
 
Wir suchen 
  

Pflegefachkräfte (m/w/d) 
Wünschenswert wäre eine Zusatzqualifikation in 

Wundmanagement o. Gerontopsychatrie o. Palliative Care 
oder die Bereitschaft eine davon zu erwerben.  

Dabei unterstützen wir Sie gerne! 
 
Wir bieten Ihnen 

 Anteilige zeitliche Freistellung für die Tätigkeiten in 
Ihrer Zusatzqualifikation sowie finanzielle 
Anerkennung dieser Qualifikation 

 Flexible und mitarbeiterfreundliche Arbeitszeiten 
 Tolle Teams mit langjähriger Erfahrung 
 sinnstiftende Arbeit in einem hellen, modernen und  

gemeindeintegrierten Haus 
 Angebote zu Ihrer persönlichen Fort-/ Weiterbildung 
 Möglichkeit zur Beteiligung an Fahrtkosten 

 
Wertschätzender Umgang, Teamarbeit und professionelles 
Arbeiten zeichnen uns aus!  
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail oder Post. 
Für telefonische Rückfragen wenden Sie sich bitte an unsere 
Pflegedienstleitung Frau Cäcilia Kolb 07355 / 9308-50 
 

Seniorenzentrum Josefspark gGmbH 
Fischbacher Str. 11, 88436 Eberhardzell 

info@seniorenzentrum-josefspark.de 
www.seniorenzentrum-josefspark.de 

Das erwartet dich:
-  Spannende und abwechslungsreiche Tätigkeit mit einer guten  Ausstattung  

an Arbeitsmitteln und Werkzeugen
- Einsatzort bis 100 km
-  Leistungsgerechte Vergütung einschl. An- und Rückfahrt zur Baustelle
-  Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld, Gutschein-Karte und Betriebliche Altersversorgung
-  Mitarbeitergespräche zum gegenseitigen Feedback
- Gleitzeitkonto

Das zeichnet dich aus:
-  Abgeschlossene Ausbildung als Metallbauer(m/w/d) Fachrichtung  

Konstruktionstechnik von Vorteil, nicht Bedingung
- Erfahrung im Metallbau
- Schweißkenntnisse
- handwerkliches Geschick
- Zuverlässigkeit, Genauigkeit und Verantwortungsbewusstsein
- Führerschein Klasse B

Infos und Bewerbung unter: 
Stahl- u. Metallbau GmbH Fesseler, Steigäcker 27, 88454 Hochdorf
Tel. 07355 / 9178444, www.fesseler-metallbau. de, info@fesseler-metallbau.de

Zur Teamverstärkung suchen wir einen 

Monteur m/w/d

»In unserem Bewusstsein hat jeder 
Mensch ein Recht auf Entwicklung 
seiner individuellen Fähigkeiten 
in sozialen Bezügen.«
Auf der Grundlage dieses Leitmotivs fördert und 
betreut die Stiftung KBZO in einer Vielzahl von 
Einrichtungen rund 1500 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit und ohne Behinderung.

Für unser inklusives Kinderhaus Mullewapp in Biberach 
suchen wir ab sofort

Erzieher / Fachkräfte (w/m/d)  
in Teilzeit (50 %).

Die detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie auf:
www.kbzo.de > Stellenangebote > Aktuelle Stellenangebote

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen 
über unser Online-Portal.

Stiftung KBZO | Kinderhaus Mullewapp
Claudia Keller | 07351 24666
Wilhelm-Leger-Str. 7 | 88400 Biberach
Wir sind anerkannte Einsatzstelle für Bundesfreiwilligendienst und Freiwilliges Soziales Jahr. 

www.kbzo.de

GESCHÄFTSANZEIGEN


